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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

„Wissen erhält man nicht durch Zufall, sondern durch Neugier 
und Ausdauer.“ Dieses Zitat unbekannter Herkunft drückt gut 
aus, dass Ihr eigener Kompetenzerwerb durch Absolvierung von 
Fort- und Weiterbildungen zum einen eine Entdeckerfreude und 
zum anderen auch eine gewisse Beharrlichkeit voraussetzt.

Wir präsentieren Ihnen auch in diesem Halbjahr wieder ein 
umfangreiches Fort- und Weiterbildungsprogramm, das eini-
ge Neuerungen und Weiterentwicklungen enthält. Neben den 
mittlerweile erfolgreich implementierten abteilungsspeziȴschen 
Fortbildungsangeboten und den Veranstaltungen, die aufgrund 
einer rechtlichen Erfordernis oder hausspeziȴschen Überein-
kunft angeboten werden, ȴnden Sie eine Reihe von Seminaren, 
die auf Mitarbeiterwünschen basieren oder aktuelle beruȵiche 
Entwicklungen aufgreifen.

Viel Freude beim Entdecken, viel Spaß beim Lernen und viel Er-
folg auf Ihrem Weg.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

Armin Heck
Pflegedirektor

Henning Klappert
Innerbetriebliche 

Fortbildung

Kati Böcker
Innerbetriebliche

Fortbildung



FARBIGE KENNZEICHNUNG DER KURSE

Pflichtschulungen 
(rechtliche Vorgaben, Vorgaben Klinikum Siegen)

Fachabteilungsspeziȴsche 
Fortbildungen Pflege

Berufspädagogische Fachfortbildungen
Praxisanleiter:innen

Sonstige Fortbildungen



JANUAR
Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
Zentrale Reanimationsschulung 
Fortbildungsreihe „Basis internistische Pflege“
Basale Stimulation bei Delir und in der Grundpflege
Handhabung des Bandagen- & Fixierungssystems Seguȴx 

Fortbildungsreihe „Basis psychiatrische Pflege“
Konfliktbewältigung Somatik
ePA-CC / LEP / Wundmodul / Verlaufsbericht

FEBRUAR
Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
  
Diabetes versierte Pflegekräfte - Aktualisierungskurs
Grundlagen Pflege von MmD
   
Klinikrundgang für neue Mitarbeiter:innen
Willkommensveranstaltung
Zentrale Einarbeitung neuer Mitarbeiter:innen im Pflegedienst
 
Was machen eigentlich Pflegetrainer?
Begleitung für Menschen mit lebensbedrohlichen Erkrankungen
Zentrale Reanimationsschulung Verwaltung, Therapeut:innen
Unterweisung Strahlenschutz
Pflegegrundkurs Bobath
Deeskalationsmanagement
Zentrale Hygienepflichtschulung 
ePA-CC / LEP / Wundmodul / Verlaufsbericht 

Rassismus auch im Gesundheitswesen?
   

KALENDARISCHE ÜBERSICHT DER 
FORTBILDUNGEN
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MÄRZ
Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
  
Fortbildungsreihe „Basis chirurgische Pflege“  
Fortbildungsreihe „Basis chirurgische Pflege“ 
Zentrale Reanimationsschulung Ärzt:innen, Pflegekräfte
   
Konfliktbewältigung Somatik
Fortbildungsreihe „Basis internistische Pflege“
Beziehungsgestaltung in der Pflege
Grundkurs Kinästhetics
ePA-CC, LEP / Wundmodul / Verlaufsbericht
Diabetes versierte Pflegekräfte - Aktualisierungskurs
 

APRIL
Klinikrundgang für neue Mitarbeiter:innen
Willkommensveranstaltung
Zentrale Einarbeitung neuer Mitarbeiter:innen im Pflegedienst
Unterweisung Strahlenschutz
Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
Delegationsrecht
Zentrale Reanimationsschulung Ärzt:innen, Pflegekräfte
Fortbildungsreihe „Basis psychiatrische Pflege“
Perspektivwechsel Demenz
Handhabung des Bandagen- & Fixierungssystems Seguȴx
Anwendung von Blutkomponenten
Führungskompetenz: So habe ich es nicht gemeint!
ePA-CC, LEP / Wundmodul / Verlaufsbericht
Grundlagen Pflege von MmD

MAI
Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
Konfliktbewältigung Somatik
Perspektivwechsel Demenz
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Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
Fortbildungsreihe „Basis chirurgische Pflege“  
Fortbildungsreihe „Basis chirurgische Pflege“ 
Zentrale Reanimationsschulung Ärzt:innen, Pflegekräfte
Konfliktbewältigung Somatik
Fortbildungsreihe „Basis internistische Pflege“
Beziehungsgestaltung in der Pflege
Grundkurs Kinästhetics
ePA-CC, LEP / Wundmodul / Verlaufsbericht
Diabetes versierte Pflegekräfte - Aktualisierungskurs

Klinikrundgang für neue Mitarbeiter:innen
Willkommensveranstaltung
Zentrale Einarbeitung neuer Mitarbeiter:innen im Pflegedienst
Unterweisung Strahlenschutz
Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
Delegationsrecht
Zentrale Reanimationsschulung Ärzt:innen, Pflegekräfte
Fortbildungsreihe „Basis psychiatrische Pflege“
Perspektivwechsel Demenz
Handhabung des Bandagen- & Fixierungssystems Seguȴx
Anwendung von Blutkomponenten
Führungskompetenz: So habe ich es nicht gemeint!
ePA-CC, LEP / Wundmodul / Verlaufsbericht
Grundlagen Pflege von MmD

Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
Konfliktbewältigung Somatik
Perspektivwechsel Demenz

Fortbildungsreihe „Basis chirurgische Pflege“
     
Beziehungsgestaltung in der Pflege    

Zentrale Reanimationsschulung Verwaltung, Therapeut:innen
   
Zentrale Hygienepflichtschulung 
ePA-CC, LEP / Wundmodul / Verlaufsbericht  

JUNI
Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
Klinikrundgang für neue Mitarbeiter:innen
Willkommensveranstaltung
Zentrale Einarbeitung neuer Mitarbeiter:innen im Pflegedienst
Zentrale Reanimationsschulung 
ePA-CC, LEP / Wundmodul / Verlaufsbericht
Unterweisung Strahlenschutz
  

JULI
Grundlagen IT/KIS und Medikation in M-KIS
Fortbildungsreihe „Basis psychiatrische Pflege“
Zentrale Reanimationsschulung Ärzt:innen, Pflegekräfte
ePA-CC, LEP / Wundmodul / Verlaufsbericht  
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GRUNDLAGEN IT/KIS UND MEDIKATION IN M-KIS

INHALT
Das Krankenhausinformationssys-
tem wird berufsgruppenübergrei-
fend genutzt. Im Rahmen dieser 
Fortbildung werden in der Zeit von 
08.00 - 13.00 Uhr  grundsätzliche 
Programmkomponenten wie Netz-
werkanmeldung, Aufbau des KIS, 
unterschiedliche „Sichten“, wichtige 
Funktionalitäten und mit dem KIS 
verbundene Programme erläutert. 
Ab 14.00 bis ca. 15.45 Uhr ȴndet 
im zweiten Teil der Fortbildung die 
Schulung/Einweisung „M-Medika-
tion“ statt. Seit Mitte 2022 werden 
Medikamente elektronisch ange-

ordnet und die Gaben dokumen-
tiert. Es handelt sich um ein „einwei-
sungspȵichtiges Medizinprodukt“. 
Die Schulung Medikation ab 14.00 
Uhr richtet sich ausschließlich an 
Ärzt:innen und  Pȵegefachpersonen 
aller Abteilungen mit Ausnahme 
von Stroke, IMC, Intensiv und Funk-
tionsabteilungen - für alle anderen 
Teilnehmer:innen ist die Schulung 
um 13.00 Uhr beendet. Die Veran-
staltung richtet sich  vorwiegend an 
neue Mitarbeitende im Klinikum, 
aber auch an schon längere Zeit Be-
schäftigte, um sich Grundlagen der 
o.g. Themen anzueignen.

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Neue Mitarbeiter:innen des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Herrenfeldstr. 22, 57076 Siegen,
EDV-Schulungsraum

METHODIK
Vortrag, Übungen

GEORG PFEIFER
Leiter IT

Bereich Software und Applikation

TORBEN BRAß
Altenpȵeger

IT-beauftragte Pȵegekraft

LEITUNG
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NUMMER
26/01a-g

TERMINE
26/01a: 05.01.26 – wenn ausgebucht zusätzlich 06.01.26

26/01b: 02.02.26 – wenn ausgebucht zusätzlich 03.02.26

26/01c: 02.03.26 – wenn ausgebucht zusätzlich 03.03.26

26/01d: 07.04.26 – wenn ausgebucht zusätzlich 08.04.26

26/01e: 04.05.26 – wenn ausgebucht zusätzlich 05.05.26

26/01f: 01.06.26 – wenn ausgebucht zusätzlich 02.06.26

26/01g: 01.07.26 – wenn ausgebucht zusätzlich 06.07.26

jeweils 08.00 – 16.00 Uhr

TORBEN BRA
Altenpȵeger

IT-beauftragte Pȵegekraft

HINWEIS

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.
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ZENTRALE REANIMATIONSSCHULUNG - BLS

INHALT
Unter Basisreanimation versteht 
man: 

 ■ Notruf 
 ■ Kreislaufunterstützung durch 

Thoraxkompression 
 ■ Aufrechterhaltung o΍ener 

Atemwege 
 ■ Unterstützung der Atemwege 

ohne zusätzliche Geräte 
 
Das Leben der Betro΍enen hängt 
stark von den Erstmaßnahmen 

und deren Qualität ab. Die sofor-
tige Herzdruckmassage sichert 
einen minimalen Blutzuȵuss zu 
Herz und Gehirn und trägt damit 
wesentlich zum endgültigen Erfolg 
der Reanimation bei. Nach einem 
kurzen therapeutischen Input 
werden Sie in Gruppen an Reani-
mationspuppen alle Maßnahmen 
der Basisreanimation in unter-
schiedlichen Szenarien üben und 
sind somit zur sicheren Anwen-
dung befähigt.

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen im ärztlichen Dienst und Pȵegedienst 
des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, 57076 Siegen, Weidenauer Str. 76, im 
Januar und Februar Kommunikationsraum (KoRa), ab März 
Café Goldstück Konferenzraum

METHODIK
Vortrag, Übungen

DR. MED. CHRISTIAN HOESER
Facharzt für Anästhesie, Megacodetrainer

PETER HOEPPCHEN
Facharzt für Anästhesie, Megacodetrainer 

LEITUNG

KAI STUTTE
Pȵegerische Fachkoordination Intensivstation, Megacodetrainer

KERSTEN SCHAAB
Teamleitung Intensivstation, Megacodetrainer

WALDEMAR WIEDEMANN
Pȵegerische Fachkoordination Intensivstation, Megacodetrainer
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NUMMER
26/BLS01 - 28

HINWEIS
Verpȵichtende Teilnahme im Zweijahresintervall für 
jeden patientennah arbeitenden Mitarbeitenden. Es 

handelt sich um BLS-Kurse.

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/BLS01: 12.01.26, 10.00 – 11.15 Uhr         26/BLS13  13.04.26, 10.00 – 11.15 Uhr         
26/BLS02: 12.01.26, 11.15 – 12.30 Uhr         26/BLS14: 13.04.26, 11.15 – 12.30 Uhr
26/BLS03: 12.01.26, 13.00 – 14.15 Uhr         26/BLS15: 13.04.26, 13.00 – 14.15 Uhr
26/BLS04: 12.01.26, 14.15 – 15.30 Uhr         26/BLS16: 13.04.26, 14.15 – 15.30 Uhr

26/BLS05: 09.02.26, 10.00 – 11.15 Uhr         26/BLS17: 11.05.26, 10.00 – 11.15 Uhr
26/BLS06: 09.02.26, 11.15 – 12.30 Uhr         26/BLS18: 11.05.26, 11.15 – 12.30 Uhr
26/BLS07: 09.02.26, 13.00 – 14.15 Uhr         26/BLS19: 11.05.26, 13.00 – 14.15 Uhr
26/BLS08: 09.02.26, 14.15 – 15.30 Uhr         26/BLS20: 11.05.26, 14.15 – 15.30 Uhr

26/BLS09: 09.03.26, 10.00 – 11.15 Uhr         26/BLS21: 08.06.26, 10.00 – 11.15 Uhr
26/BLS10: 09.03.26, 11.15 – 12.30 Uhr         26/BLS22: 08.06.26, 11.15 – 12.30 Uhr
26/BLS11: 09.03.26, 13.00 – 14.15 Uhr         26/BLS23: 08.06.26, 13.00 – 14.15 Uhr         
26/BLS12: 09.03.26, 14.15 – 15.30 Uhr         26/BLS24: 08.06.26, 14.15 – 15.30 Uhr

26/BLS25: 13.07.26, 10.00 – 11.15 Uhr         
26/BLS26: 13.07.26, 11.15 – 12.30 Uhr         
26/BLS27: 13.07.26, 13.00 – 14.15 Uhr         
26/BLS28: 13.07.26, 14.15 – 15.30 Uhr         
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HANDHABUNG DES BANDAGEN- & FIXIERUNGS-
SYSTEMS SEGUFIX

INHALT
Die Anwendung eines Fixierungs-

systems setzt gründliche Kennt-

nisse der korrekten Handhabung, 

das Wissen um mögliche Kom-

plikationen und entsprechende 

praktische Fertigkeiten voraus. 

Ziel dieser Veranstaltung ist, die 

richtige Handhabung des Fixie-

rungssystems Seguȴx® zu üben. 
Weiterhin sollen u.a. rechtliche 

Grundlagen thematisiert werden. 

Die Kenntnis der hauseigenen 

Pȵegestandards zum Thema wird 
vorausgesetzt.

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Musikraum Psychiatrie, 3.OG

METHODIK
Übung

LEITUNG

ARMIN HECK
Pȵegedirektor

FERDINAND VOSS
Teamleitung Station 16
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NUMMER
26/SF 01-02

HINWEIS

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/SF01: 19.01.2026
26/SF02: 27.04.2026

jeweils 14.00 - 15.00 Uhr
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EPA-CC/LEP/WUNDMODUL/VERLAUFSBERICHT

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen im Pȵegedienst des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Herrenfeldstr. 22, 57076 Siegen,
EDV-Schulungsraum

METHODIK
Vortrag, Übungen

TORBEN BRAß
Altenpȵeger
IT-beauftragte Pȵegekraft

HENNING KLAPPERT
Innerbetriebliche Fortbildung
Pȵegeentwicklung

LEITUNG

INHALT
Mit der Einführung der elektroni-
schen Patientenakte wurden neue 
pȵegespeziȴsche Dokumentati-
onsanteile eingeführt, die in die-
ser Veranstaltung vorgestellt und 
deren Handhabung erklärt und 
geübt werden. 

Für neue Pȵegefachpersonen ist 
dies eine Pȵichtveranstaltung. Als 
Refresher ist sie für andere inte-
ressierte Pȵegende generell zu 
empfehlen.
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NUMMER
26/EPA 01-07

HINWEIS

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/EPA 01:   28.01.26
26/EPA 02:   25.02.26
26/EPA 03:   25.03.26
26/EPA 04:   29.04.26
26/EPA 05:   20.05.26
26/EPA 06:   17.06.26
26/EPA 07:   15.07.26

jeweils 10.00 - 14.00 Uhr
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DIABETES VERSIERTE PFLEGENDE - 
AKTUALISIERUNGSSCHULUNG

INHALT
Bei dieser Fortbildung handelt es 

sich um eine regelmäßige Aktua-

lisierungsschulung der „Diabetes 

versierten Pȵegenden“ des Hau-

ses.  

03.02.26: „OAD und GLP-1- Agonisten“
31.03.26: „Insulintherapie“
27.10.26: „Glukosemonitoring/Sto΍-

wechselkontrolle“

24.11.26: „Diabetestherapie im Kran-

kenhaus“

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Diabetes versierte Pȵegefachpersonen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Besprechungsraum PDL, Haus Ferndorf (HaFe)

METHODIK
Vortrag, Gespräch, Diskussion

LEITUNG

IWONA HELLEBERG
Teamleitung
Diabetes- und Ernährungsberatung
Diabetesberaterin DDG, Diätassistentin
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NUMMER
26/Diab 01-04

HINWEIS
Pro Jahr muss eine Au΍rischung im Umfang von mindestens 
4 Unterrichtseinheiten von allen diabetesversierten Pȵege-
kräften wahrgenommen und dokumentiert werden. Ein Schu-
lungstermin umfasst jeweils 2 Unterrichtseinheiten.

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/Diab 01: 03.02.2026 
26/Diab 02: 31.03.2026
26/Diab 03: 27.10.2026
26/Diab 04: 24.11.2026

jeweils 14.00 - 15.30 Uhr
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GRUNDLAGEN PFLEGE VON MENSCHEN MIT 
DEMENTIELLER SYMPTOMATIK

INHALT
Die Grundlagenschulung beinhaltet folgende Themen: 

 ■ Überblick der Demenzformen 
 ■ Symptome 
 ■ Diagnostik / Therapie 
 ■ Anwendungen im Alltag 

 ■ Herausforderndes Verhalten  

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Pȵegefachpersonen des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, 57076 Siegen, Weidenauer Str. 76,
Konferenzraum Psychiatrie (KoZi)

METHODIK
Vortrag, Diskussion, Übungen und mehr

SABRINA HEES
Gesundheits- und Krankenpȵegerin
Abteilungspraxisanleiterin
Fachkraft für Gerontopsychiatrie

MARKUS BIEBER
Gesundheits- und Krankenpȵeger
Pȵegerische Fachkoordination

LEITUNG
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NUMMER
26/GD 01-02

HINWEIS
Diese Veranstaltung ist Teil des pȵegerischen Bildungskon-
zepts „Demenz“. Ziel ist es, dass jede Pȵegefachperson ne-
ben dieser Fortbildung auch die Fortbildung zur Beziehungs-

gestaltung und die Pȵegestandardschulung zum Thema 
Demenz absolviert.

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/GD 01: 04.02.2026
26/GD 02: 29.04.2026

jeweils 10.00 - 14.00 Uhr
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KLINIKRUNDGANG FÜR NEUE 
MITARBEITER:INNEN

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen 

METHODIK
Rundgang

INHALT
In regelmäßigen Abständen bie-
tet das Klinikum Siegen neuen 
Mitarbeitenden an, an einem 
Rundgang durch das Klinikum 
teilzunehmen. Anhand einer stan-
dardisierten Wegführung werden  
Abteilungen und Orte des Klini-
kums aufgesucht und Erläuterun-

gen gegeben. Anschließend be-
steht die Möglichkeit ab 09.30 Uhr 
an einer „Willkommensveranstal-
tung“ für neue Mitarbeiter:innen 
teilzunehmen. Für Mitarbeitende 
im Pȵegedienst ȴndet daran an-
schließend von 11.00 - 15.45 Uhr 
eine „Zentrale Einarbeitung“ statt. 

13
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Mitarbeitende des Hauses



NUMMER
26/KR 01 - 03

HINWEIS
Tre΍punkt: Foyer Haupteingang

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/KR 01: 04.02.2026
26/KR 02: 01.04.2026
26/KR 03: 03.06.2026

jeweils 08.30 - 09.30 Uhr
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WILLKOMMENSVERANSTALTUNG

INHALT
In regelmäßigen Abständen bietet 
das Klinikum Siegen neuen Mitar-
beitenden an, an einer Willkom-
mensveranstaltung teilzunehmen. 
 
Hauptziel der Veranstaltung ist  
es, die Mitarbeiter:innen über un-
terschiedliche zentrale Organisa-

tionseinheiten und -strukturen zu 
informieren sowie sich gegensei-
tig kennenzulernen. 
 
Die Mitarbeitenden erhalten eine 
Informationsbroschüre und es 
gibt Gelegenheit zum Austausch 
und für Fragen. 

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Neue Mitarbeiter:innen des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, im 
Februar Kommunikationsraum (KoRa), ab April Café Goldstück 
Konferenzraum

METHODIK
Vortrag, Austausch

MATEA STOCKSCHLÄDER
Personalmanagement

LEITUNG

und andere Vertreter:innen der Organisationseinheiten
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NUMMER
26/WK 01 - 03

TERMINE

26/WK 01: 04.02.2026
26/WK 02: 01.04.2026
26/WK 03: 03.06.2026

jeweils 09.30 - 11.00 Uhr

HINWEIS

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.
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ZENTRALE EINARBEITUNG NEUER 
MITARBEITER:INNEN IM PFLEGEDIENST

INHALT
Im Rahmen der Veranstaltung 
werden u.a.  Inhalte des Einarbei-
tungskataloges „Allgemein“ ver-
mittelt. Themen sind: 
 
Aufbau der Organisation, IBF Or-
ganisation, Mitarbeiterbeteiligung 
in unterschiedlichen Arbeitsgrup-

pen, Hygiene, Pȵegehilfsmittel 
und Pȵegestandards. Alle neuen 
Pȵegedienstmitarbeitende sollen 
an diesem Tag an  der Willkom-
mensveranstaltung von 09.30 
Uhr bis 11.00 Uhr und anschlie-
ßend an dem Einarbeitungstag 
teilnehmen. 

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen im Pȵegedienst des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, im 
Februar Kommunikationsraum (KoRa), ab April Besprechungsraum 
PDL, Haus Ferndorf (HaFe)

METHODIK
Vortrag, Austausch

KATI BÖCKER
Innerbetriebliche Fortbildung
Pȵegeentwicklung

HENNING KLAPPERT
Innerbetriebliche Fortbildung
Pȵegeentwicklung

LEITUNG

17



NUMMER
26/ZE 01-03

HINWEIS
Neue Mitarbeitende mit Einstellung innerhalb der letzten zwei 

Monate sollen teilnehmen.

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/ZE 01: 04.02.2026
26/ZE 02: 01.04.2026
26/ZE 03: 03.06.2026

jeweils 11.00 - 15.45 Uhr
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JÄHRLICHE UNTERWEISUNG STRAHLENSCHUTZ / 
PRAKTISCHER TEIL KENNTNISKURS

INHALT
Jährliche Pȵichtunterweisung für 
alle Mitarbeiter:innen, die poten-

ziell einer Strahlenbelastung aus-

gesetzt sind.

Gleichzeitig werden Inhalte ver-

mittelt, die dem praktischen Teil 

des Kenntniskurses im Strahlen-

schutz entsprechen.

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen mit Strahlenbelastung
Mitarbeiter:innen, die einen 20 Std. Kenntniskurs im Strahlenschutz 
belegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Konferenzraum Psychiatrie (KoZi) am 09.02., ab April Café Goldstück 
Konferenzraum

LEITUNG

ALEXANDER NEBEN
Facharzt für Radiologie

19



NUMMER
26/STR 01 - 03

HINWEIS

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/STR 01: 09.02.2026
26/STR 02: 02.04.2026
26/STR 03: 30.06.2026

jeweils 14.00 – ca.16.00Uhr

20



ZENTRALE HYGIENEPFLICHTSCHULUNG

INHALT
Mit dem Besuch dieser Veranstal-

tung absolvieren Sie Ihre Pȵicht-
schulung bzw. -unterweisung 

zum Thema Hygiene, die jedes 

Jahr wiederholt werden muss. 

Sie können dieser Verpȵichtung 
entweder hier in Präsenz oder 

aber über das E-Learning-Ange-

bot online nachkommen.

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen des Klinikums Siegen und interessierte Externe

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, im 
FebruarKommunikationsraum (KoRa), ab Mai Besprechungsraum 
PDL, Haus Ferndorf (HaFe)

METHODIK
Vortrag, Diskussion

LEITUNG

BRIGITTE HENRICH
Leitung Hygiene

Sowie weitere Hygienefachkräfte

21



NUMMER
26/Hyg 01-08

HINWEIS
Nicht für die Hygienebeauftragten in der Pȵege.

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/Hyg 01:  24.02.26,  10.00 - 11.00 Uhr
26/Hyg 02:  24.02.26,  11.00 - 12.00 Uhr
26/Hyg 03:  24.02.26,  13.00 - 14.00 Uhr
26/Hyg 04:  24.02.26,  14.00 - 15.00 Uhr
26/Hyg 05:  19.05.26,  10.00 - 11.00 Uhr
26/Hyg 06:  19.05.26,  11.00 - 12.00 Uhr
26/Hyg 07: 19.05.26,  13.00 - 14.00 Uhr
26/Hyg 08: 19.05.26,  14.00 - 15.00 Uhr
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BEZIEHUNGSGESTALTUNG IN DER PFLEGE

INHALT
Der Pȵegestandard „Beziehungs-
gestaltung in der Pȵege von Men-
schen mit demenziellen Sympto-
men“ schreibt keine einheitliche 
Standardversorgung fest, sondern 
ist Ausdruck davon, dass sich die 
Berufsgruppe der Pȵegenden auf 
ein zu erreichendes Niveau in der 
Pȵege von Menschen mit Demenz 
verständigt hat.

Im Speziellen geht es um:

Personzentrierte Haltung – Was 
heißt das? Wo stehe ich selbst?  
Wie kann ich diese Haltung entwi-
ckeln? Was brauche ich dafür?

Die Kerninhalte des Ansatzes nach 
Kitwood werden von den Demenz-
coaches des Klinikums in den Mit-
telpunkt der Veranstaltung gerückt. 

Pȵegende des Klinikums sind auf-
gefordert, diese Veranstaltung zu 
besuchen. 

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen im Pȵegedienst des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Konferenzraum Psychiatrie (KoZi)

METHODIK
Vortrag, Diskussion

KATHARINA HOHMANN
Gesundheits- und Krankenpȵegerin
Fachexpertin für Menschen mit 
kognitiven Einschränkungen oder Demenz
Demenzcoach

LEITUNG

23



NUMMER
26/BD 01-02

HINWEIS
Diese Veranstaltungen sind Teil des pȵegerischen Bildungs-
konzepts „Demenz“. Ziel ist es, dass alle Mitarbeiter:innen im 

Pȵegedienst  neben dieser Fortbildung auch die Fortbildung 

„Grundlagen Pȵege von MmD“ und die Pȵegestandardschulung 
zum Thema Demenz absolvieren.

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26/BD 01: 20.03.2026
26/BD 02: 08.05.2026

jeweils 12.00 - 14.00 Uhr
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ANWENDUNG VON BLUTKOMPONENTEN: REGULA-
TIVE UND MEDIZINISCHE RAHMENBEDINGUNGEN

INHALT
Die Inhalte dieser Veranstaltung 

beziehen sich auf:

 ■ rechtliche Grundlagen (Trans-

fusionsgesetz, Leitlinien, Richt-
linien)

 ■ Medizinisch-biologische 

Grundlagen 

 ■ Ablauf einer korrekten Trans-

fusion

 ■ Überprüfen des Transfusions-

erfolgs 

 ■ Notfall- Krisenmanagement, 

Meldepȵichten

ANMELDUNG
17.04.2026

ZIELGRUPPE
Ärzt:innen des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, 57076 Siegen, Weidenauer Str. 76
Konferenzraum Psychiatrie (KoZi)

METHODIK
Vortrag, Diskussion

LEITUNG

DR. ROBERT DEITENBECK 
Bereichsleitung Vollblutentnahme 
Ärztlicher Direktor 
Zentrum für Transfusionsmedizin Hagen

25



NUMMER
26/BL

HINWEIS
Der Besuch dieser Veranstaltung ist für alle Ärzt:innen 

des Klinikums in einem Intervall von 2 Jahren verpȵichtend!

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMIN

 27.04.2026

15.00 - 16.00 Uhr

26



FORTBILDUNGSREIHE „BASIS INTERNISTISCHE 
PFLEGE“

INHALT
In dieser Fortbildungsreihe wer-
den Grundlagen der „internisti-
schen Pȵege“ vermittelt. Thema-
tisiert werden u.a.: 

 ■ Pȵege und Behandlung von Er-
krankungen des Herzens und 
des Kreislaufs 

 ■ Pȵege und Behandlung von Er-
krankungen der Atmungsorgane 

 ■ Pȵege und Behandlung von Er-

krankungen des Verdauungs-
traktes 

 ■ Grundlagen und Arbeitstech-
niken zur internistischen Stati-
onsarbeit, inklusive elektroni-
scher Pȵegeprozess 

 ■ Grundlagen Demenz, Wundma-
nagement, Diabetes mellitus 

Den genauen Stundenplan erhal-
ten Sie bei den Teamleitungen der 
internistischen Abteilungen.

ANMELDUNG
bis Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Neue Pȵegefachpersonen der internistischen Fachabteilungen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Besprechungsraum PDL, Haus Ferndorf (HaFe)

METHODIK
Vortrag, Diskussion, Übungen und mehr

THOMAS HOOF
Pȵegedienstleitung

LEITUNG

sowie Pȵegefachkoordinator:innen und andere
27



sowie Pȵegefachkoordinator:innen und andere

NUMMER
26-B-IN-

M2b,M3b
HINWEIS
Zielgruppe sind neben „neuen“ auch andere 

interessierte Mitarbeiter:innen im Pȵegedienst der 

internistischen Stationen. 

Die Fortbildungsreihe hat einen modularen Aufbau! Alle drei 

Module sollen innerhalb eines Jahres absolviert werden. Ein 

„Einstieg“ ist in jedem Modul möglich. 

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26-B-IN-M2b: 14.01.2026
26-B-IN-M3b: 11.03.2026

jeweils 09.00 - 16.15 Uhr
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FORTBILDUNGSREIHE „BASIS PSYCHIATRISCHE 
PFLEGE“

INHALT
In dieser Fortbildungsreihe wer-
den Grundlagen der „Psychiatri-
schen Pȵege“ vermittelt. Thema-
tisiert werden u.a.: 

 ■ Milieutherapie 
 ■ Bezugspȵegesystem 
 ■ Pȵegeprozess bei Patienten 

mit psychiatrischen Erkran-
kungen 

 ■ Beziehungsgestaltung 
 ■ Psychiatrische Krankheitslehre 
 ■ Pȵegerische Besonderheiten 

bei Vorliegen spezieller psych-
iatrischer Erkrankungen 

 
Den genauen Stundenplan und 
Flyer erhalten Sie im Sekretariat 
der Pȵegedirektion.

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Pȵegende der psychiatrischen Abteilungen und interessierte Externe

ORT
Block 1 + 2: BIGS, Saarbrücker Straße 9, 57072 Siegen
Block 3 + 4: Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076  
          Siegen, Café Goldstück Konferenzraum

METHODIK
Vortrag, Diskussion, Übungen

LEITUNG

ARMIN HECK
Pȵegedirektion

sowie Pȵegefachkoordinator:innen
29

GEBÜHREN
Die Gebühren für externe Teilnehmer betragen 1.500,00 €



NUMMER
26-B-PS-B1-4

HINWEIS
Zielgruppe sind neben „neuen“ auch andere interessierte Pȵegen-

de der Psychiatrie.  

Die einzelnen Blockwochen dieser Fortbildungsreihe bauen aufei-

nander auf. Die Teilnahme an allen vier Blockwochen ist erforder-

lich.  Bitte für jede Blockwoche separat anmelden.

TERMINE

26-B-PS-B1: 19. – 23.01.2026  Ort: BIGS
26-B-PS-B2: 20. – 24.05.2026  Ort: BIGS

26-B-PS-B3: 06. – 10.07.2026
26-B-PS-B4: 05. – 09.10.2026

jeweils 09.00 – 16.15 Uhr
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FORTBILDUNGSREIHE „BASIS CHIRURGISCHE 
PFLEGE“

INHALT
In dieser Fortbildungsreihe werden 

Grundlagen der „Chirurgischen Pȵe-

ge“ vermittelt. Thematisiert werden 

u.a.: 

 ■ Organspende
 ■ Palliative Versorgung

 ■ Notfallversorgung
 ■ Einarbeitungsthemen

Den genauen Stundenplan erhal-
ten Sie bei den Teamleitungen 
und Pȵegedienstleitung der chir-

urgischen Stationen.

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Pȵegende der chirurgischen Fachabteilungen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Café Goldstück Konferenzraum

METHODIK
Vortrag, Diskussion, Übungen und mehr

LEITUNG

Praxisanleiter:innen, Pȵegefachkoordinator:innen der 
chirurgischen Abteilung 
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NUMMER
26-B-CH-T1 - 3

HINWEIS
Die Fortbildungsreihe ȴndet im Jahr 2026 an sechs 
Tagen statt. Zielgruppe sind neben „neuen“ auch andere interes-

sierte Pȵegende der chirurgischen Abteilungen. 

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMINE

26-B-CH-T1: 05.03.2026
26-B-CH-T2: 06.03.2026
26-B-CH-T3: 06.05.2026

jeweils 09.00 – 16.15 Uhr
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KONFLIKT- UND STRESSBEWÄLTIGUNG IM 
ARBEITSALLTAG 

INHALT
In einem Krankenhaus tre΍en unter-
schiedliche Menschen mit verschie-
denen Bedürfnissen aufeinander – 
vom Patien-ten über Angehörige bis 
hin zu Kollegen. Hier kann es zu Kon-
ȵikten und schwierigen Situationen 
kommen. 
In diesem Seminar werden Ihnen 
Wissen und Fähigkeiten vermittelt, in 
Konȵikt- und Stresssituationen kom-
petent zu reagieren.
Was erwartet Sie in dieser Fortbildung? 

 ■ Erkennen Sie, wie Konȵikte ent-
stehen und welche  Eskalations-

stufen es gibt
 ■ Erlernen Sie kommunikative und 

verhaltensbezogene Strategien, um 
Konȵikte frühzeitig zu entschärfen

 ■ In Situationstrainings und Fallbei-
spielen aus Ihren Arbeitsbereichen 
trainieren Sie, wie Sie deeskalierend 
wirken können, um im Umgang 
mit anderen Menschen adäquat zu 
reagieren 

 ■ Erlernen Sie Strategien zur Stress-
bewältigung und emotionalen 
Stabilität, um auch in schwierigen 
Situationen einen klaren Kopf zu 
bewahren 

 

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen des Klinikums Siegen (nicht ZNA, Psychiatrie, INT 
und IMC)

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, im 
Januar Kommunikationsraum (KoRa), ab März BIGS, Saarbrücker 
Straße 9, 57072 Siegen

METHODIK
Vortrag, Diskussion, Gruppenarbeit, Rollenspiel

PETER WÜLLNER
Deeskalationstrainer nach ProDeMa®

LEITUNG

SABINE SIELER
Deeskalationstrainerin nach ProDeMa®
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SABINE SIELER
Deeskalationstrainerin nach ProDeMa®

NUMMER
26/Ko 01-03

HINWEIS
Ab 2026 wird diese Veranstaltung jeden 2. Monat angeboten. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle Berufsgruppen (Verwal-

tung, Therapie, Pȵege und Ärzt:innen der Somatik). Mitarbei-
tende der psychiatrischen Abteilung, Intensivstation und ZNA/
ITA melden sich weiterhin bei der dreitägigen Veranstaltung 

„Deeskalationsmanagement“ an.

Diese Seminare sind als hausinterne Veranstaltungen geplant.

TERMIN

26/Ko 01: 27.01.2026
26/Ko 02: 10.03.2026
26/Ko 03: 04.05.2026

08.30 - 15.45 Uhr
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PFLEGEGRUNDKURS BOBATH BIKA

INHALT
Das Bobath-Konzept ist ein Bewe-
gungskonzept in der Pȵege und The-
rapie von Menschen nach erworbe-
ner Hirnschädigung. 

Da die normale Bewegung Grund-
lage des Konzeptes ist, beschäftigt 
es sich mit Muskeltonus und Bewe-
gungsanbahnung, insbesondere mit 
der Anbahnung von funktioneller 
Bewegung, zum Beispiel nach einem 
Schlaganfall. Im pȵegerischen wie im 
therapeutischen Bereich geht es um 

einen Lernprozess der Patient:in, der 
ineinander übergreift, und deshalb 
ein 24h-Konzept erforderlich macht.

Alle Berufsgruppen, die auf Haltung 
und Bewegung der Patient:innen Ein-
ȵuss nehmen, müssen sich an den 
Prinzipien des Bobath-Konzeptes 
orientieren, um den Lernerfolg und 
somit den therapeutischen Gesamt-
fortschritt zu sichern.

Der Grundkurs besteht aus Teil I und 
II. 

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Pȵegende der neurologischen Abteilung

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, 57076 Siegen, im Februar
Kommunikationsraum (KoRa), Weidenauer Str. 76, ab März 
Gymnastikraum Psychiatrie

METHODIK
Vortrag, Übungen

LEITUNG

MICHAELA FRIEDHOFF B.SC
Pȵegeaufbaukursinstruktorin Bobath BIKA

GEBÜHREN
Die Gebühr für externe Teilnehmer:innen beträgt 800.00 €
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NUMMER
26/Bob

HINWEIS
Bitte bequeme Kleidung für die Übungen anziehen. 

TERMINE

Teil I: 10.02. – 13.02.26
Teil II: 16.03. – 19.03.26

jeweils 08.30 - 15.45 Uhr
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DEESKALATIONSMANAGEMENT

INHALT
In der stationären Krankenhaus-
behandlung kommt es immer 
wieder zu aggressiven Verhal-
tensweisen gegenüber Mitpati-
ent:innen und Mitarbeiter:innen. 
Dieses in der Regel krankheits-
bedingte Verhalten reicht von 
Beleidigungen, Gewaltandrohun-
gen über Kneifen, Beißen und 
Spucken bis hin zu massiven ag-
gressiven Übergri΍en. Diese sind 

nicht selten mit erheblichen kör-
perlichen, aber auch seelischen 
Verletzungen der Betro΍enen 
verbunden. Auf Grundlage der Er-
gebnisse einer in unserem Hause 
zu diesem Thema durchgeführ-
ten Mitarbeiter:innenbefragung, 
werden in dieser Fortbildung pro-
fessionelle Strategien zur Deeska-
lation in Situationen, in denen ein 
solcher Übergri΍ droht, vermittelt. 

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen der Psychiatrie, der ZNA, der Intensivstation 
sowie der IMC des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Kommunikationsraum (KoRa)

METHODIK
Vortrag, Diskussion, Gruppenarbeit, Rollenspiel

LEITUNG

PETER WÜLLNER
Deeskalationstrainer 

nach ProDeMa®

PETRA SCHUSS
Deeskalationstrainerin 

nach ProDeMa®

FERDINAND VOSS
Deeskalationstrainer 

nach ProDeMa®
37



NUMMER
26/DE 01

HINWEIS
Bitte bequeme Kleidung anziehen.

  
Dieses Seminar ist als hausinterne Veranstaltung geplant.

TERMIN

18. - 20.02.2026

jeweils 08.30 - 15.45 Uhr
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BERUFSPÄDAGOGISCHE FORTBILDUNGEN 
BIGS

INHALT
Für Ihre Dienst- und Zeitplanun-
gen im Jahr 2026 hier schon ein-
mal die geplanten Termine für die 
berufspädagigischen Fortbildun-
gen im BiGS, Bildungsinstitut für 
Gesundheitsberufe Südwestfalen.

Die Festlegung der Inhalte beȴn-
det sich bis Redaktionsschluss bei 
den Kolleg:innenen im BiGS noch 
im Prozess.

ANMELDUNG
Per E-Mail mit Nennung des ausgewählten Termins bei 
Vera Haandrikman, v.haandrikman@klinikum-siegen.de.

ZIELGRUPPE
Praxisanleiter:innen, die im Klinikum Siegen für die folgenden 
Ausbildungsberufe zuständig sind: Pȵege, OTA und MTR

ORT
BiGS, 57072 Siegen, Saarbrücker Str.9
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HINWEIS
Der Dienstreiseantrag entfällt hierbei. Die IBF-Kennzeichnung 
in Ihrem Dienstplan erfolgt manuell durch Ihre Vorgesetzten.

TERMINE

20.01. – 22.01.2026 

10.02. – 12.02.2026

03.03. – 05.03.2026

24.03. – 26.03.2026

27.04. – 29.04.2026

27.05. – 29.05.2026
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INFO PRAXISANLEITERWEITERBILDUNG

INHALT
Für Ihre Dienst- und Zeitplanun-
gen im Jahr 2026 hier schon ein-
maldie geplanten Blockwochen 
der nächsten Praxisanleiterwei-
terbildung 2026/27.

Die Festlegung der Inhalte beȴn-
det sich bis Redaktionsschluss bei 
den Kolleg:innenen im BiGS noch 
im Prozess.

ANMELDUNG
Ihr Interesse an der Weiterbildung bekunden Sie bei Ihrer 
zuständigen Pȵegedienstleitung

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen die Praxisanleiter:in werden wollen 

ORT
BiGS, 57072 Siegen, Saarbrücker Str.9
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TERMINE

Block 1: 29.06. - 03.07.2026
Block 2: 31.08. - 04.09.2026
Block 3: 26.10. - 30.10.2026
Block 4: 14.12. - 18.12.2026
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43

BASALE STIMULATION BEI DELIR UND IN 
DER GRUNDPFLEGE

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen des Klinikums Siegen und interessierte Externe

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, 57076 Siegen, 
Kommunikationsraum (KoRa), Weidenauer Str. 76

METHODIK
Vortrag, Diskussion, praktische Übungen

MARLIES SCHWARZ-HELLER
Praxisanleiterin und Pȵegeberaterin für Basale Stimulation

LEITUNG

INHALT
Die Grundidee der Basalen Stimu-
lation besteht darin, eine tragfähi-
ge, dialogisch-kommunikative zwi-
schenmenschliche Beziehung zu 
gestalten, damit die Betro΍enen 
Sicherheit und Vertrauen erleben 
können. Es geht vor allem darum, 
die individuellen, positiven Mög-
lichkeiten und Potentiale des Men-
schen zu sehen, sie zu stabilisieren 
und Bedingungen zu gestalten, in 
denen sich ein schwer beeinträch-
tigter Mensch entwickeln kann. Der 
Berührung als „gemeinsame Spra-
che“ kommt dabei eine besondere 
Bedeutung zu. Auf dieser Basis las-
sen sich gemeinsam mit den be-
tro΍enen Menschen wieder Alltags-
kompetenzen erschließen.

Im Seminar geht es um die theo-
retischen Grundlagen des Konzep-
tes der Basalen Stimulation® zu 
verstehen, Möglichkeiten der Be-
gegnungs-/Beziehungsgestaltung, 
insbesondere auf nicht sprachli-
cher Ebene, sowie praktische An-
regungs- und Fördermöglichkeiten 
für die betro΍enen Menschen an-
bieten zu können. Die Bedeutung 
der Wahrnehmungsbereiche (so-
matisch, vestibulär, vibratorisch) 
durch Selbsterfahrung verstehen 
und die Umsetzung der daraus re-
sultierenden Möglichkeiten in den 
Praxisalltag zu übertragen. 

GEBÜHREN
Die Gebühr für externe Teilnehmer:innen beträgt 150.00 €



MARLIES SCHWARZ-HELLER
Praxisanleiterin und Pȵegeberaterin für Basale Stimulation

40

NUMMER
26/BS

HINWEIS
Bequeme Kleidung, Decke, ein Kissen, Gymnastik- oder 

Yogamatte und Decke mitbringen.

TERMIN

26/BS:  15.01.26

10.00 - 17.00 Uhr
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WAS MACHEN EIGENTLICH PFLEGETRAINER

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Pȵegefachpersonen des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Kommunikationsraum (KoRa)

METHODIK
Vortrag, Diskussion, praktische Übungen

SANDRA WOLFF-HÄNEL
Pȵegetrainerin

LEITUNG

INHALT
 ■ Du bist seit mindestens 6 

Monaten examinierte Pȵege-
fachperson und berätst gern 
Menschen, im Arbeitsalltag 
fehlt dir aber die Zeit  

 ■ du erkennst, dass (d)eine po-
sitive Ansprache und Beglei-
tung im Übergang zur häus-
lichen familiären Versorgung 
so manchen Familien gut tun 
würde

 ■ du leitest gerne pȵegerische 
Handlungen an und schreckst 

auch vor komplizierten Famili-
endynamiken nicht zurück, 

 ■ du probierst dich gern in 
neuen Dingen aus und kannst 
einen kleinen Nebenverdienst 

gut gebrauchen 
 
Vielleicht wäre dann der Nebenjob 
als „Pȵegetrainerin“ eine neue He-
rausforderung für dich. 
 
Wir, die Pȵegetrainer:innen des 
Klinikums Siegen, stellen uns und 
unsere Arbeit vor. 

45

MELANIE SCHNEIDER
Pȵegetrainerin



NUMMER
26/PT

TERMIN

04.02.2026

14.00 - 15.00 Uhr 

HINWEIS

Dieses Seminar ist als hausinterne Veranstaltung geplant.
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ÜBERGÄNGE GESTALTEN – BEGLEITUNG FÜR MEN-
SCHEN MIT LEBENSBEDROHLICHEN ERKRANKUNGEN 
UND IHRE FAMILIEN

INHALT
Wenn Patient:innen mit einer le-
bensbedrohlichen Erkrankung im 
Krankenhaus sind oder das Kran-
kenhaus verlassen, stehen sie und 
ihre Familien oft vor großen emo-
tionalen und organisatorischen 
Herausforderungen. In dieser Fort-
bildung erfahren Sie, wie z. B. der 
Übergang in die Häuslichkeit gut 
vorbereitet und begleitet werden 
kann. Vorgestellt werden die Ange-
bote des Ambulanten Hospizdiens-
tes, die eine einfühlsame Beglei-
tung am Lebensende leisten, sowie 
das Beratungszentrum „Hörst du 
mich?“, das sich auf die psychosozi-
ale Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen in betro΍enen Famili-
en spezialisiert hat. Zudem erhalten 
Sie konkrete Anregungen zur Zu-
sammenarbeit mit den Angeboten 
außerhalb des Krankenhauses: 

 ■ Welche Unterstützungsmöglich-
keiten gibt es für die Patient:innen 
und ihre Familien? 

 ■ Wie kann eine frühe Anbindung 
im Krankenhaus gelingen? 

 ■ Was hilft Familien mit Kindern, d. 
Übergang zu bewältigen? 

 ■ Ziel der Fortbildung ist es, ge-
meinsam mit Ihnen tragfähige 
Übergänge zu scha΍en

Nutzen für die Teilnehmenden:
 ■ Überblick über ambulante Versor-

gungs- und Beratungsangebote in 
der Region 

 ■ Praktische Hinweise zur Einbin-
dung des Hospizdienstes und des 
Beratungszentrums 

 ■ Verbesserung der interprofessio-
nellen Zusammenarbeit im Sinne 
einer ganzheitlichen Versorgung 

ANMELDUNG
05.02.2026

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen des Klinikums Siegen und interessierte Externe

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Kommunikationsraum (KoRa)

METHODIK
Vortrag, Diskussion
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LEITUNG

CHRISTINA MERTENS, KATHARINA JUNG
Ambulante Hospizkoordinatorin; zert. Kinder- und Jugendtrauerbegleiterin



CHRISTINA MERTENS, KATHARINA JUNG

NUMMER
26/AH

TERMIN

05.02.2026

jeweils 14.00 - 15.00 Uhr

HINWEIS

Für dieses Seminar fallen keine Gebühren an.
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RASSISMUS AUCH IM GESUNDHEITSWESEN?!

INHALT
Paul Mecheril, einer der bekann-
testen Rassismusforscher in 
Deutschland, deȴniert Rassis-
mus als eine Handlungs-, Deu-
tungs- und Empȴndungspraxis, 
die Menschen nach ihrem Äuße-
ren in Gruppen einteilt und so 
Erscheinungsbilder mit Bedeu-
tung versieht. Dabei werden z. B. 
Hautfarbe, Körper und kulturelle 
Symbole wie ein Kopftuch dazu 
genutzt, eine Unterscheidung 
zwischen dem „Eigenen“ und 
„Nichteigenen“ herzustellen, dem 
„Eigenen“ einen höheren Wert 
zuzuordnen und z. B. mit Zivilität, 

Hochkultur oder Rationalität zu 
verbinden. Die realen Folgen für 
die davon Betro΍enen sind ver-
heerend und reichen von verba-
len Angri΍en, körperlicher und/
oder sexualisierter Gewalt bis hin 
zu Formen von Rassismus, der 
sich in Passivität begründet, also 
z. B. einem Nichteingreifen bei 
rassistischen Übergri΍en. Diese 
Veranstaltung soll Denkanstöße 
zum Thema liefern, um die eigene 
Denk- und Handlungspraxis hin-
sichtlich der Bewertung von Men-
schen zu reȵektieren und diese 
ggf. verändern.

ANMELDUNG
bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Mitarbeiter:innen des Klinikums Siegen und interessierte Externe

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Kommunikationsraum (KoRa)

METHODIK
Vortrag, Diskussion

LEITUNG

GEBÜHREN
Die Gebühr für externe Teilnehmer:innen beträgt 50.00 €

PROF. MIRIAM RICHTER
Professorin Pȵegewissenschaft Hamburg
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NUMMER
26/RAS

TERMIN

25.02.26

14.00 – 16.00 Uhr
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GRUNDKURS KINÄSTHETICS

INHALT
Die Bedeutung der Bewegungs-
kompetenz in der pȵegerischen 
Interaktion nimmt in der Alten-
pȵege, im Krankenhaus, in der 
professionellen häuslichen Pȵege, 
in der Rehabilitation oder im Be-
hindertenbereich zu.  

Ziel ist es, sich selbst vor berufsbe-
dingten Verletzungen zu schützen 
und andere Menschen in der Ent-
wicklung ihrer Bewegungskompe-

tenz zu unterstützen. Dies erfordert 
ein fundiertes Bewegungsverständnis.  

Das Kinaesthetics Konzeptsystem 
ermöglicht den teilnehmenden Per-
sonen Bewegung zu verstehen, zu 
unterstützen und zu dokumentie-
ren. In Eigen- und Partnererfahrung 
sowie einem Praxistransfer werden 
die sechs Kinaesthetics-Konzepte 
vermittelt.

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Ärzt:innen, Pȵegefachpersonen und Therapeut:innen des 
Klinikums Siegen und interessierte Externee

ORT
BIGS, Saarbrücker Straße 9, 57072 Siegen

METHODIK
Vortrag, praktische Übungen

LEITUNG

BENJAMIN BRAUNÖHLER
Kinästhetics Trainer Stufe II

GEBÜHREN
Die Gebühr für externe Teilnehmer:innen beträgt 300.00 €
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NUMMER
26/KIN 01

TERMIN

23. - 25.03.2026

08.30 - 15.45 Uhr

HINWEIS
Bitte bequeme Kleidung, Decke und 

Yogamatte mitbringen!  
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PERSPEKTIVWECHSEL DEMENZ

ANMELDUNG
bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn

ZIELGRUPPE
Pȵegende des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
am 21.04. Café Goldstück Konferenzraum, am 05.05. BIGS, 
Saarbrücker Straße 9, 57072 Siegen

METHODIK
Selbsterfahrung, Vortrag, Diskussion

LEITUNG

INHALT
„Die Arbeit mit Menschen mit De-
menz erfordert die eigene Person: 
im Verstehen, Begegnen, Aushal-
ten, Intervenieren, Zulassen.“ 
 
Integriert in das Schulungskonzept 
zum Pȵegestandard „Beziehungs-
gestaltung in der Pȵege von Men-
schen mit dementieller Sympto-
matik“ des Klinikums laden wir Sie 
mit dieser Veranstaltung dazu ein, 

sich der Erlebniswelt eines Men-
schen mit Demenz anzunähern.  
Das Demenz Balance-Modell© 
erö΍net Ihnen die Möglichkeit, 
durch eine kontrollierte Simula-
tion eigene Erfahrungen im Um-
gang mit Verlusten zu machen, 
Ihre Bedürfnisse wahrzunehmen, 
diese Erfahrungen zu reȵektieren 
und auf die Situation von Men-
schen mit Demenz zu übertragen.  

VERA MARIA HAANDRIKMAN
Zentrale Praxisanleitung
Lehrerin Pȵege u. Gesundheit M. A. 
Zertiȴzierte Anwenderin Demenz Balance-Modell©
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NUMMER
26/PD 01 - 02

TERMINE

26/PD 01: 21.04.2026 
26/PD 02: 05.05.2026

09.00 - 15.00 Uhr
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HINWEIS

Dieses Seminar ist als hausinterne Veranstaltung geplant.



DELEGATIONSRECHT

INHALT
Wer darf was – und wann? In unse-
rem interaktiven Seminar zum De-
legationsrecht erhalten Ärzt:innen, 
und Pȵegefachpersonen eine fun-
dierten und kompakten Einführung 
in rechtliche Grundlagen, Verant-
wortlichkeiten und Fallstricke im 
Arbeitsalltag. Klären Sie Unsicher-
heiten, stärken Sie Ihre Handlungs-
sicherheit und erfahren Sie, wie De-
legation rechtssicher gelingt. Ideal 
für alle, die Verantwortung tragen 
– und absichern wollen! Ziel ist es, 
Handlungssicherheit im Berufsalltag 
zu stärken und rechtliche Risiken 
zu minimieren. Nach dem Seminar 
können Sie rechtssicher mit allen 
Berufsgruppen zusammenarbeiten, 

Verantwortungsbereiche praxisge-
recht abgrenzen und juristisch ein-
wandfrei Handlungsalternativen er-
greifen. U. a. werden thematisiert:

 ■ Unterschiede zwischen Weisung 
und Delegation

 ■ Aufbau der Delegation
 ■ Formen der Delegation
 ■ Fehlerhafte Delegationen heilen
 ■ Untaugliche Delegationen zurück-

weisen 
 ■ Weitere Pȵichten und geeignete 

Dokumentation
 ■ Auswirkungen auf die alltägliche 

Praxis
Das Seminar wird fundiert, anspre-
chend, verständlich und gar nicht tro-
cken, sondern mit vielen Beispielen 
und ganz an der Praxis ausgerichtet 
gehalten.

ANMELDUNG
01.04.26

ZIELGRUPPE
Ärzt:innen, Pȵegefachpersonen des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Café Goldstück Konferenzraum

METHODIK
Vortrag, Diskussion

LEITUNG

UTE COULMANN
Dozentin für Gesundheitsfachberufe 
Rechtsanwältin& Mediatorin
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NUMMER
26/DR

TERMIN

08.04.26

14.00 - 17.15 Uhr

56

HINWEIS

Dieses Seminar ist als hausinterne Veranstaltung geplant.



FÜHRUNGSKOMPETENZ: SO HABE ICH ES 
NICHT GEMEINT!

INHALT
Unterschiedliche Kommunikations-
systeme oder: Wie sprechen Sie, wie 
Ihr Gegenüber? 

Kennen Sie das Phänomen? Sie ha-
ben das Gefühl Ihre Botschaften/
Nachrichten kommen beim Kolle-
gen/Mitarbeitenden nicht an oder 
ganz anders als Sie es zum Aus-
druck bringen wollten? Bei Mee-
tings unterbrechen sich die Teil-
nehmenden häuȴg gegenseitig, auf 
Argumente wird nicht eingegangen 
und es kommt deshalb zu keinem 

zielführenden Ergebnis? Verbale Aus-
einandersetzungen werden mit dem 
freundlichsten Lächeln an Sie heran-
getragen und Sie merken erst später 
die verdeckten Botschaften? 
In diesem eintägigen Seminar setzen 
sich die Teilnehmenden erfahrungs-
orientiert mit den „Fallstricken“ der 
beruȵichen (Leitungs-)Kommunikati-
on auseinander. Sie lernen die unter-
schiedliche Kommunikationssysteme 
kennen und entwickeln interaktiv ein 
Verständnis für diese mit unterschied-
lichen Handlungsoptionen.

ANMELDUNG
14.04.2026

ZIELGRUPPE
Teamleiter:innen, Pȵegefachkoordinator:innen des Klinikums Siegen

ORT
Kreisklinikum Siegen GmbH, Weidenauer Str. 76, 57076 Siegen, 
Café Goldstück Konferenzraum

METHODIK
Vortrag, Diskussion, Gruppenarbeit, Übungen

LEITUNG

JUTTA VAN DEN BOOM
Dipl.-Sozialpäd. (FH), systemische Organisations-
beraterin, Mediatorin, Kommunikationstrainerin 
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NUMMER
26/FK1

TERMIN

28.04.26

jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
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HINWEIS

Dieses Seminar ist als hausinterne Veranstaltung geplant.
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6. SIEGENER PFLEGEKONGRESS

SAVE THE DATE
07.10.2026

Freuen Sie sich auf viele spannende Themen und Dozent:innen!

Eine Kooperationsveranstaltung der Siegener Krankenhäuser
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

ANMELDUNG
Ihre Anmeldung zum Seminar wird be-
rücksichtigt, wenn sie schriftlich oder 
elektronisch erfolgt. Weiterhin können 
Sie sich anmelden über:
fortbildungszentrum@klinikum-siegen.de

Die Reihenfolge des Eingangs ent-
scheidet über Ihre Berücksichtigung 
als Teilnehmer:in. Es wird empfohlen, 
sich frühzeitig zu den Fortbildungen 
anzumelden. Nach Erreichen der ma-
ximalen Teilnehmerzahl werden die 
danach angemeldeten internen Mitar 
beiter:innen automatisch auf eine War-
teliste gesetzt. Diese ist in MyIKE ein-
sehbar.

Bei Nachfragen erreichen Sie uns tele-
fonisch unter:
Kati Böcker: 0271/705-1006
Henning Klappert: 0271/705-1005

EXTERNE INTERESSENT:INNEN/
ANMELDEGEBÜHR
Sie erhalten nach der schriftlichen An-
meldung eine Anmeldebestätigung 
und gleichzeitig die Rechnung über die 
Teilnahmegebühr. Die Kursgebühren 
ergeben sich aus der jeweiligen Aus-
schreibung. Die Rechnung ist innerhalb 
von 14 Tagen nach Erhalt, unter Angabe 
der Rechnungsnummer, zu begleichen. 

UNSERE BANKVERBINDUNG
Kreisklinikum Siegen GmbH
Spk. Siegen, BIC: WELADED1SIE, IBAN: 
DE49 4605 0001 0000 0116 35

Bitte unbedingt immer Rechnungs-
nummer angeben!

VERHINDERUNG 
Ist eine Teilnahme trotz Anmeldung 
und Bestätigung nicht möglich, so bit-
ten wir um Mitteilung bis spätestens 
28 Tage vor Veranstaltungsbeginn. Bei 
späterer Abmeldung werden 50%, ab 
drei Tage vor Veranstaltungsbeginn 
100% der Teilnahmegebühr berech-
net. Es ist möglich sich von einer ande-
ren Person vertreten zu lassen.

INTERNE TEILNEHMER:INNEN: ORGANI-
SATORISCHE HINWEISE / VERHINDERUNG
Sofern unter den Veranstaltungen kei-
ne besonderen Angaben ausgewiesen 
sind, können Mitarbeiter:innen des 
Klinikums an den Seminaren kosten-
frei teilnehmen. Für die Dauer der 
Fortbildungsveranstaltung erhalten 
die Mitarbeiter:innen Freistellung vom 
Dienst oder Freizeitausgleich. Fahrtzei-
ten zu den innerbetrieblichen Fortbil-
dungen sind keine Arbeitszeit.

AUSFALL VON VERANSTALTUNGEN
Sollten Veranstaltungen aus organisa-
torischen Gründen nicht stattȴnden, 
behält sich der Veranstalter das Recht 
zur kurzfristigen Absage vor. Die ange-
meldeten Teilnehmer:innen werden 
umgehend informiert; evtl. gezahlte 
Teilnahmegebühren werden erstattet. 
Weitergehende Ansprüche bestehen 
nicht.



VERPFLEGUNG
Bei ganz- und halbtägigen Veranstal-
tungen im Klinikum Siegen beinhalten 
die Teilnahmegebühren die Pausen-
getränke. Das Frühstück oder Mittag-
essen kann in der Personalkantine zu 
günstigen Preisen eingenommen wer-
den.

HAFTUNGSAUSSCHLUSS
Für Personen-, Sach- und Vermögens-
schäden (z.B. durch Unfall, Beschä-
digung oder Diebstahl), die auf dem 
Hin- und Rückweg sowie im Zusam-
menhang mit der Veranstaltung ent-
stehen, wird vom Veranstalter nicht 
gehaftet. Dieser Haftungsausschluss 
gilt nicht für Schäden durch vorsätzli-
ches oder grob fahrlässiges Verhalten 
von Mitarbeiter:innen des Veranstal-
ters oder sonstiger Erfüllungsgehilfen.

HINWEISE ZUM DATENSCHUTZ
Wir nehmen den Schutz Ihrer per-
sönlichen Daten sehr ernst. Bei al-
len Anmeldungen zu einem unserer 
Bildungsangebote erfassen wir Ihre 
personenbezogenen Daten. Perso-
nenbezogene Daten sind Daten, mit 
denen Sie persönlich identiȴziert wer-
den können. Diese Daten behandeln 
wir jederzeit vertraulich und entspre-
chend der gesetzlichen Datenschutz-
vorschriften. Wenn Sie sich zu einem 
unserer Bildungsangebote anmelden, 
erfassen wir Ihre personenbezogenen 
Daten. Wir speichern und verwenden 
diese ausschließlich:

 ■ für die Erstellung und Verarbe-
tung von digitalen Rechnungen

 ■ zur Abwicklung eines zwischen
Ihnen und uns zustande gekommenen 

Vertrags, einschließlich der evtl. Aus-
übung eines etwaig bestehenden Wi-
derrufsrechts und der Geltendmachung 
von Haftungsansprüchen.

Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie der 
Erhebung, Speicherung und Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch uns sowie dem unverschlüsselten 
Versand Ihrer Rechnung per E-Mail zu.
Wir geben in keinem Fall personenbe-
zogene Daten an Dritte weiter. Ausge-
nommen hiervon sind lediglich Dienst-
leistungspartner, die zur Abwicklung 
des Vertrags in unserem Auftrag tätig 
werden. Ihre Daten verbleiben bei uns, 
bis Sie uns zur Löschung au΍ordern, Ih-
rer Einwilligung zur Speicherung wider-
rufen oder der Zweck der Datenspei-
cherung entfällt. Zwingende gesetzliche 
Bestimmungen, insbesondere Aufbe-
wahrungspȵichten bleiben unberührt.
Sie haben jederzeit das Recht, unent-
geltlich Auskunft über Herkunft, Emp-
fänger und Zweck Ihrer gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu erhalten. 
Sie haben außerdem ein Recht, die Be-
richtigung, Sperrung oder Löschung 
dieser Daten zu verlangen. Hierzu sowie 
zu weiteren Fragen zum Thema Daten-
schutz können Sie sich jederzeit an uns 
wenden.

VERANSTALTUNGSORTE
Sofern nicht anders angegeben, ȴnden 
die Veranstaltungen im Klinikum Siegen 
statt.

PARKGEBÜHREN
Bei Teilnahme an Fortbildungen, die in 
dieser Broschüre aufgeführt sind, er-
folgt grundsätzlich keine Erstattung von 
Parkgebühren.



www.klinikum-siegen.de

Kreisklinikum Siegen GmbH
Weidenauer Str. 76 
57076 Siegen

Parkhaus
Herrenfeldstraße 2 
57076 Siegen

ANSPRECHPARTNER:INNEN

Klinikum Siegen

KATI BÖCKER
Innerbetriebliche Fortbildung

Tel. 0271/705-1006
k.boecker@klinikum-siegen.de

HENNING KLAPPERT
Innerbetriebliche Fortbildung

Tel. 0271/705-1005
h.klappert@klinikum-siegen.de

ARMIN HECK
Pȵegedirektor

Tel. 0271/705-1003
a.heck@klinikum-siegen.de


